
Herzlicher Empfang für Schuhgeschäft aus Slowenien 
 
 
Grenzüberschreitende Wirtschaft 
Bekannte Schuhe aus Tržič nun auch in Klagenfurt 
( aus Novice, Klagenfurt, Nr. 27, S. 4, 4.7.2014) 
Vergangene Woche wurde in unmittelbarer Nähe des Klagenfurter Marktes ein 
Schuhgeschäft eröffnet, dessen Schuhe in Tržič aus natürlichen Materialien 
hergestellt werden. Das Geschäft nennt sich „Naturschuhe“ und sein Eigentümer 
ist Matej Slapar. 
 
Klagenfurt – Als sich Slowenien vor mehr als 20 Jahren selbständig gemacht 
hat, nutzten zahlreiche Unternehmen in der Steiermark und Kärnten die Chance, 
ihre Interessen wahrzunehmen und sich auf der Sonnenseite der Alpen 
niederzulassen. Als Slowenien vor zehn Jahren der EU beitrat, öffneten sich für 
die slowenischen Unternehmen die Tore und sie konnten sich in Kärnten 
niederlassen. Manche Unternehmer wussten diese Chance zu nützen, darunter 
der Winzer Boris Jakončič, der gleich nach dem EU-Beitritt Sloweniens auf dem 
Klagenfurter Markt seine Produkte aus der Goriška Brda feilbot. 
 
Attraktive Schuhe „Polo“ und „Proalp“ 
Seit vergangener Woche kann man in Klagenfurt in unmittelbarer Nähe des 
Klagenfurter Marktes im Geschäft von Matej Slapar mit dem Namen 
„Naturschuhe“ (Benediktinerplatz 6) auch Schuhe aus natürlichen Materialien 
kaufen. Die Schuhe werden in Tržič schon 20 Jahre lang hergestellt. Die Stadt 
hat eine lange Schuhmachertradition. Hier wird jedes Jahr Anfang September 
der Schustersonntag veranstaltet. Man bemühte, sich den Schuhen „Polo“ und 
„Proalp“ eine möglichst attraktive Form zu geben, unabhängig davon, dass sie 
aus erstklassigen natürlichen Materialien hergestellt werden. 
 
Im Zeichen der guten Nachbarschaft 
Bei der Geschäftseröffnung hieß der Klagenfurter Vizebürgermeister Albert 
Gunzer Slapar, der auch Mitglied des slowenischen Wirtschaftsverbandes ist, 
herzlich willkommen. An der Eröffnung nahm auch der Bürgermeister von Tržič 
Borut Sajovic teil. Anwesend war außerdem Steuerberater Hermann Klokar, der 
wesentlichen Anteil an der Gründung des Geschäfts hat. 
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